THEMEFELD 		
Erneuerbare Energien – Education		
Lösungsblatt Modell 2 – Wasserturbine / Wasserkraft
Thematische Aufgabe
1. [bookmark: _GoBack]Je größer die Fallhöhe des Wassers ist, desto höher ist die Kraft des Wassers, die zur Energiegewinnung genutzt wird. Auch das Zusammenspiel der Wassermenge (Volumenstrom) mit der optimalen Ausrichtung des Wasserstrahls auf die Schaufeln der Wasserturbine erhöhen bei unserem Modell die Drehgeschwindigkeit der Generatorwelle. Die erhaltene Leistung ist nicht mit dem Begriff des individuellen Wirkungsgrades einer Turbine zu verwechseln, welcher die Effizienz der Turbine an sich beschreibt. Hierbei spielen unter anderem der Turbinentyp und das Turbinenalter eine Rolle. Um einen optimalen Wirkungsgrad zu erzielen, muss die Turbine in Ihrer Konstruktion den unterschiedlichen Fallhöhen und Wasserdurchflussmengen angepasst sein.
2. Bei Wasserspeicherkraftwerken wird die Energie des Wassers gespeichert, indem das Wasser eines Flusses zu einem Stausee aufgestaut wird. Bei Bedarf wird das Wasser des Sees durch das Wasserkraftwerk geleitet und produziert Strom. Elektrische Energie wird in Form von potentieller Energie (Lageenergie) von Oberflächenwasser gespeichert.
Beim Pumpspeicherkraftwerk wird das Wasser unter Aufwendung von Energie (überschüssiger Strom) auf ein größeres Höhenniveau in den Stausee gepumpt. Das Wasser wird als Speichermedium genutzt.
3. Wasserspeicherkraftwerke sind steuerbar, sie können also genau dann eingesetzt werden, wenn Strom gebraucht wird.
4. A) Gebirgsregionen mit viel Niederschlag und ausgeprägten Gefälleunterschieden eignen sich besonders gut für Wasserkraftwerke. 
B) Größere Flüsse mit Höhenunterschieden (Laufwasserkraftwerke). Durch das kontinuierliche Fließen des Wassers wird 24 Stunden am Tag Strom generiert. Allerdings kann im Unterschied zu Pumpspeicherkraftwerken kein Wasser (keine potentielle Energie) gespeichert werden.
C) Buchten und Flussmündungen von Meeren und Ozeanen, an denen Gezeitenkraftwerke die Lageenergie und Bewegungsenergie des Wassers bei Ebbe und Flut ausnutzen können, um Strom zu generieren.
5. Der Bau von Wasserkraftwerken kann große Auswirkungen auf die Landschaft, Menschen und Tierwelt haben. So müssen für Speicherkraftwerke riesige Stauseen angelegt werden, was unter Umständen sogar Umsiedlungen notwendig macht. Es können in der betroffenen Region Tier- oder Pflanzenarten heimisch sein, deren Lebensraum durch den Bau eines Wasserkraftwerks erheblich gefährdet werden würde.
Experimentieraufgabe
1. Die Spannung steigt, je höher der Wasserstrahl über der Turbine positioniert wird. Der Grund dafür hast du bereits in der Thematischen Aufgabe 1 gelernt. Durch die steigende Fallhöhe des Wassers erhöht sich der Wasserdruck auf die Turbine und damit die Rotationsgeschwindigkeit. Dies führt zu einem Anstieg der Ausgangsspannung am Generator. 
2. Die LED leuchtet heller, je mehr Spannung vom Generator erzeugt wird und Strom durch die LED fließen kann.
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